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ABSTRAKT

Diese Diplomarbeit befasst sich ein neues Opernhaus in Izmir 
zu entwerfen. Mit diesem Entwurf wird sich die Stadt von

kultureller und künstlerischer Seite weiterentwickelt.
Im Rahmen dieser Arbeit wird zuerst die Umgebung und die

Benutzergruppen untersucht,damit ein
Raumprogramm nach den Anforderungen der heutigen

Opernhäuser erstellt.Bei der Gestaltung der Räume wird ein
angenehmes Arbeitsklima für die beschäftigte Personen
berücksichtigt.Anschließend wird das Konzept durch die
Verschmelzung von den Funktionen und den Freiräumen 

entwickelt.
Die Region gewinnt mit dem modernen Opernhaus sowohl

künstlerische, als auch touristische Bedeutung.
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ABSTRACT

This thesis deals with designing a new opera house in Izmir. 
With this design, the city will continue to develop culturally and 

artistically. 
As part of this work, the environment and user group are first 
examined, in this way a space program is created according to 
the requirements of today´s opera houses. The concept is then 
developed by merging the functions and open spaces. While 
designing the rooms, a pleasant working environment for the 

employees was taken into consideration. 
With the modern opera house, the area is gaining not only

artistic but also touristic importance. 
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Einleitung1
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Jedes Jahr finden viele künstlerische Veranstaltungen in Izmir 
statt und in den letzten Jahren ist der Bedarf an künstlerischen 

Räumen(besonders Opernhäusern)größer geworden.

Mein Ziel ist es,mit meiner eigenen Perspektive und meinem 
großen Interesse an Opernhäusern ein Projekt für diesen Bedarf 

zu entwerfen.

Dieser Entwurf hat mit dem Zuschauerraum eine große
Besucherkapazität.Neben dem Zuschauerraum verfügt der
Entwurf auch über öffentliche Bereiche wie Restaurant und 
Außensitzplätze.Mit der Harmonie dieser Bereiche wird der 

Standort zu einem kulturellen und sozialen Treffpunkt für die 
gesamte Bevölkerung.



Situationsanalyse2
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2.1 LAGE

Grafik 1: Europakarte
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Grafik 2:Türkei/Izmir
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Projektort Izmir

Die schöne Küstenstadt Izmir,früher lateinisch als Smyrna
bekannt,ist mit rund 4,5 Millionen Einwohnern die 

drittgrößte Stadtbevölkerung der Türkei.Die Stadt liegt an 
der Ägäisküste und beherbergt neben Istanbul den 

zweitgrößten Hafen des Landes.1 2

Die Stadt verfügt mit ihrem historischen Hintergrund und
dem geographischen Lage über ein wertvolles

kulturelles Erbe.Sie hat starke Tourismus mit ihren
Naturschönheiten und ihren Sehenswürdigkeiten.

Neben zahlreichen Museen findet man in Izmir auch ein
Staatstheater und die Staatsoper mit einem berühmten 
Orchester.Die Stadt hat auch einen wichtigen Platz mit 
internationalen Kunstfestivals und der Internationalen 

Messe Izmir.3

Izmir ist eine der ältesten Städte und beherbergt antike 
Gebäude.Aufgrund der steigenden Einwohnerzahl besteht 

die Stadt aus der Kombination von historischen und
modernen Gebäuden.
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2.2 PLANUNGSGEBIET

Balcova

Balcova ist eine Stadtgemeinde in Izmir und liegt westlich
des Stadtzentrums am südlichen Ufer des Golfes von 

Smyrna.Sie ist im Norden mit dem Inciralti-Strand und im 
Süden mit den Wäldern umgeben.4 Im nördlichen Teil des 
Stadtgemeindes befinden sich die Treibhäuser und in dem 

mittleren Teil die Wohnhäuser.

Der Bauplatz befindet sich in dem mittleren Teil des 
Stadtgemeindes.Er spielt eine Rolle wie eine Trennung mit

den Einkaufszentren zwischen den Treibhäusern und 
Wohnhäusern.Er ist einerseits mit den öffentlichen 

Verkehrsmittel wie Bus,Straßenbahn,Ferry,andererseits 
durch die Nähe zur Autobahn gut zu erreichen.
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Abb. 1:Luftbild
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Grafik 3:Bauplatz
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Grafik 4:Öffentliche Verkehrsmittel
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Autobahn
Grafik 5:Autobahn
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Grafik 6:Straße
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Nebenstraße



18
Grafik 7:Umgebung
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Agora Einkaufszentrum

Fahrettin Altay Bus Terminal

Treibhäuser

Der neue Balcova U-Bahn-Station Baustelle

Ferrystation

Istinye Park Einkaufszentrum

Wohnhäuser
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Ziele der Arbeit3



21

Das Ziel dieser Arbeit ist ein neues Wahrzeichen der Stadt mit
attraktiver Form zu erschaffen,das einerseits den Bedarf an

Kunstraum erfüllt,andererseits ein spannungsreicher Treffpunkt 
ist.

Die Idee ist es mit den effektiven Verbindungen zwischen den 
öffentlichen und halböffentlichen Bereichen einen einheitlichen 

Raum zu bilden.

Dieser Raum versucht ein Ort zu sein,welcher die Menschen 
inspiriert,eine andere Perspektive bietet und ihnen

ermöglicht,neue Ideen zu entdecken.



Methodik4
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In dem ersten Schritt wurden die berühmte Opernhäuser der Welt recherchiert und die erforderliche Anforderungen des
modernen Opernhauses unter Berücksichtigung der Besucheranzahl bestimmt.5 6

Die erforderliche Räume wurden mit ihrer Funktion für den Raumprogramm verbunden.

In dem nächsten Schritt wurden zwei Variante je nach dem Platz der Bühne gebildet.Bei der ersten Variante befindet sich die 
Bühne gegenüber den Sitzplätzen,bei der zweiten Variante in der Mitte von Sitzplätzen.Da laut Konzept der Zuschauerraum 

das Herzstück des Gebäudes ist,wurde zweite Variante gewählt.
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Grafik 8:Raumprogramm
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4.1 RAUMPROGRAMM
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4.2 FORMFINDUNG
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Grafik 12:Bauplatz

Das Grundstück beträgt 10.915,027 m2.Das Konzept des Gebäudes wurde mit den 
unterschiedlichen Aspekten in drei Varianten entwickelt.Bei allen Varianten wurden die drei 

Eingänge berücksichtigt.
-Haupteingang Besucher
-Nebeneingang Besucher

-Eingang Künstler
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Grafik 13:Variante 1

Variante 1

Ziel der Variante ist es,mit dem Höhenunterschied der 
Räume ein bewegliches Dach zu bilden und
unterschiedliche Atmosphäre zu schaffen.
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Variante 2

Die Variante basiert auf traditioneller historischer
Architektur mit den Kolonnaden. 

Grafik 14:Variante 2
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Grafik 15:Variante 3

Variante 3

Die Variante besteht aus zwei Körpern als öffentliche
Bereiche und halböffentliche Bereiche.Die beide
getrennte Körpern sind mit dem Zuschauerraum
verbunden.
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Grafik 16:Variante 1-2-3

Variante 1 Variante 2 Variante 3

Erste Variante wurde von den DiplomadInnen während des Privatissimums gewählt.Das vier geschossiges Gebäude 
verfügt über drei Eingänge und bietet 834 Sitzplätze im Zuschauerraum.

Im Untergeschoss gibt es eine Tiefgarage,einen Lager und einen Technikraum des Bühnes.Die Tiefgaragenrampe
ist auch für die Anlieferung benutzbar.

Im Erdgeschoss befindet sich ein großes Foyer und es verbindet sich das Restaurant,den Zuschauerraum und das
Foyer vom Künstler.Im Obergeschoss des Restaurants gibt es eine Dachterrasse mit eigener Treppe.

Der Zuschauerraum besteht aus drei Ebenen wie Erdgeschoss,1. Obergeschoss und 2. Obergeschoss.
Im 2. Obergeschoss befindet sich eine Terrasse für die Besucher,damit sie in der Pause schnell erreichen können.
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4.3 ENTWURFSPROZESS

Grafik 17:Zugänge
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Grafik 18:Erschließung Innen

Laut die erforderliche Fluchtweglänge wurden
die zwei Stiegenhäuser platziert und mit den 
Fluren verbunden.

Stiegenhaus

Stiegenhaus



34
Grafik 19:Tiefgarage
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Grafik 20:Erdgeschoss
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Grafik 21:Obergeschoss
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Grafik 22:Auditorium

BühneSitzplätze
Ebene 0

Sitzplätze
Ebene 1

Sitzplätze
Ebene 2

Bei der Gestaltung des Opernhauses einer der
wichtigsten Punkte ist der Standard von den
Sitzbereichen im Zuschauerraum. 

Um diesen Standard zu erreichen,sind zwei
Hauptelemente die Sichtweiten zur Bühne und 
die Abstände zwischen den Sitzplätzen.7

In meiner Entwurf habe ich die Sitzplätze
unter Berücksichtigung von den Regeln in 
drei verschiedenen Ebenen um die Bühne 
herum platziert.
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Grafik 23 :Tragwerk Grundriss Variante
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Grafik 24:Tragwerk Axonometrie

Das Gebäude wird als Skelettbauweise mit Raster 7,50 m x 7,50 m errichtet,
damit es mehr Flexibilität hat.Die Struktur besteht aus die Stahlstützen und die 
Betonplatten.Im Zuschauerraum sind die Fachwerke statt die Stahlstützen als 

primäre Konstruktion,um die 30 m Spannweite zu schaffen. 
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Grafik 25:Tragwerk Grundriss

4.4 KONSTRUKTION
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Abb. 9:Tragwerk Axonometrie
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Abb. 10:Tragwerk Axonometrie
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Abb. 11:Tragwerk Axonometrie



Resultat5



45



46

5.1 LAGEPLAN



47

m 1:1000 
Plan 1:Lageplan



48

01
02
03
04
05

80 m2

341 m2

208 m2

1687 m2

40 m2

Lager
Technik Bühne
Lager
Tiefgarage
Stiegenhaus
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Plan 6:Auditorium EG
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Plan 7:Auditorium OG
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5.3 SCHNITTE
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Plan 8:Schnitt 1
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Plan 9:Schnitt 2
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Plan 10:Ansicht 1
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Plan 11:Ansicht 2
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Plan 12:Ansicht 3
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Plan 13:Ansicht 4
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Plan 14: 3D Fassadenschnitt

5.5 FASSADENSCHNITT
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Plan 15:Detail 1
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Plan 16:Detail 2

Belag                        2 cm
Estrich                      8 cm
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Trittschalldämmung  3 cm
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Plan 17:Detail 3

Aluminiumplatte             3 cm
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5.6 PERSPEKTIVEN
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Render 1:Außenperspektive
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Render 2:Luftbild 1
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Render 3:Luftbild 2
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Render 4:Außenperspektive Haupteingang
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Render 5:Außen Konzertplatz
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Render 6:Innenperspektive Haupteingang
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Render 7:Innenperspektive Eingang
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Render 8:Terrasse
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Render 9:Außenperspektive Nacht Haupteingang
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Render 10:Restaurant
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Render 11:Auditorium
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Render 12:Auditorium
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Render 13:Auditorium
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Abb. 12:Filmstreifen
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Abb. 13:Filmstreifen
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Grafik 26
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Grafik 27
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Grafik 28
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Die Opernhäuser bieten den Menschen nicht nur Musik und 
Kunst,sondern auch Architektur und Ausstattung.

Das Ziel meiner Diplomarbeit war es,ein funktionaler, 
attraktiver und dynamischer Entwurf für das Opernhaus zu 

schaffen.Dabei ich die Ästhetik der Oper mit den 
technischen Bedürfnissen kombiniert habe.
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